
 

 

  
 

 
 
 
Klub der NEOS Bezirksrät:innen 
in der Bezirksvertretung Leopoldstadt 
 
 
 

Antrag betreffend Rauchfreie Spielplätze in der Leopoldstadt 

Die unterfertigen Mitglieder der Bezirksvertretung Leopoldstadt stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 29.9.2026 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 
 
 

Antrag 

 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht zu prüfen, ob das 
bereits bestehende Rauchverbot auf Spielplätzen in der Leopoldstdt flächendeckend und 
gut sichtbar an den Ein- und Ausgängen der Spielplätze ausgeschildert werden kann. 
Darüber hinaus wird ersucht zu prüfen, ob an den Ein- und Ausgängen gut sichtbar 
Aschenbecher angebracht bzw. aufgestellt werden können, um die Anzahl weggeworfener 
Zigarettenstummel auf den Spielplätzen zu reduzieren, und bei positiver Prüfung die 
entsprechenden Maßnahmen zur Umsetzung einzuleiten.  

Begründung: 

Im Rahmen einer Spielplatztour wurden Gespräche mit Eltern und Kindern im 2. Bezirk 
geführt. Ebenfalls wurden mehrere Spielplätze im 2. Bezirk besichtigt. Dabei hat sich 
gezeigt, dass die Verschmutzung durch weggeworfene Zigarettenstummel ein 
wiederkehrendes Problem darstellt. 

Gerade auf Spielplätzen, die von Kindern genutzt werden, sollten Zigarettenstummel 
möglichst vermieden werden. Eine gut sichtbare Kennzeichnung des bereits bestehenden 
Rauchverbots an den Ein- und Ausgängen kann dazu beitragen, Besucher stärker auf das 
Rauchverbot aufmerksam zu machen. Gleichzeitig können sichtbar platzierte 
Aschenbecher an den Ein- und Ausgängen dazu beitragen, dass Zigarettenstummel nicht 
achtlos auf dem Boden entsorgt werden. 



 

 

  
 

Durch diese beiden Maßnahmen kann die Sauberkeit der Spielplätze verbessert und ein 
kinderfreundlicheres Umfeld geschaffen werden.  

 

Antrag in einfacher Sprache: 

Die Stadt Wien prüft das Rauchverbot auf Spielplätzen im 2. Bezirk. Das Rauchverbot soll 
an allen Ein- und Ausgängen gut sichtbar stehen. Die Stadt prüft auch, ob Aschenbecher 
an den Ein- und Ausgängen aufgestellt werden können. Das soll helfen, weniger 
Zigarettenstummel auf den Spielplätzen zu haben. Wenn die Prüfung positiv ist, startet die 
Stadt die Maßnahmen.  

Warum ist das wichtig? 

Wir haben mit Eltern und Kindern im 2. Bezirk gesprochen. Wir haben viele Spielplätze im 
2. Bezirk angeschaut. Viele Zigarettenstummel liegen auf den Spielplätzen. Das ist ein 
Problem für die Kinder.  
 
Das Rauchverbot soll besser sichtbar gemacht werden. 
So merken mehr Besucher das Rauchverbot. Aschenbecher sollen an den Eingängen 
stehen. Dann werfen die Leute die Stummel nicht auf den Boden. Diese Maßnahmen 
machen die Spielplätze sauberer. Die Spielplätze werden besser für Kinder.  
 

 

 


